
 
 

Zugänge zu Dissens – eine Methodenwerkstatt 

Workshop an der Universität Bremen 

 

Organisation: Anna Mattfeldt (Universität Bremen, Fachbereich 10) 

Ort: Der Workshop findet digital statt. Die Vortragenden und angemeldete Teilnehmer*innen 

erhalten den ZOOM-Link wenige Tage vor Workshopbeginn von der Organisatorin. Eine 

Anmeldung für den Workshop (per Mail an an_ma1@uni-bremen.de) ist bis zum 4.6. 

möglich. Der Workshop richtet sich ausdrücklich auch an Nachwuchswissenschaftler*innen. 

 

 

Freitag, 11.6.2021 

9.00-9.15 Begrüßung und Vorstellung des 
Workshopkonzepts 
Anna Mattfeldt, Universität Bremen 
 

 

9.15-10.15 Internetlinguistische Zugänge zu 
Dissens am Beispiel des 
Cybermobbings  
Konstanze Marx, Universität 
Greifswald 
 

Inputvortrag 

10.15-11.15 Linguistischer Dissens im 
politischen Konsens und vice versa: 
Ein stilistisches Clustering von 
rechts- und linksextremen 
Tatschreiben  
Ulrike Lohner, Universität Heidelberg 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

11.15-11.30 Pause 
 

 

11.30-12.30 Zur Frage nach der deskriptiv-
linguistischen Beschreibbarkeit und 
Systematisierung (einer qualitativen 
Kategorie des) mehrdeutigen 
Sprechens in öffentlich-politischer 
Kommunikation  
Hanna Völker, Universität Marburg 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

12.30-13.30 Pause 
 

 

13.30-14.30 Sprachliche Loyalitäts- und 
Solidarisierungspraktiken in 
sozialen Medien  
Friederike Fischer, Technische 
Universität Dresden 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

   



 
 
14.30-15.30 

 
Korpuslinguistische Zugänge zu 
Dissens – eine 
Methodenperspektive  
Marcus Müller, Technische Universität 
Darmstadt 
 

 
Inputvortrag 

15.30-16.00 Pause 
 

 

16.00-17.00 Widerspruchsdeklaration als 
dissidente Positionierung in 
antigenderistischen Diskursen 
Jonas Trochemowitz, Universität 
Bremen 
 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

17.00-ca. 18.00 Digitaler Ausklang des Tages  
 

 

 

Samstag, 12.6.2021 

09.00-10.00 
 
 
 
10.00-11.00 

Überlegungen zum Konzept 
„Counterspeech“  
Ingo H. Warnke, Universität Bremen 
 
Multimodale 
Widerspruchshermeneutik 
Andreas Rothenhöfer, Universität 
Bremen 
 

Inputvortrag 
 
 
 
Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 
 

11.00-12.00 Sprache in der Krise – 
Positionierungen in Corona-
Diskursen  
Judith Stelter, Universität Innsbruck 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

12.00-13.00 Pause 
 

 

13.00-14.00 Frankreichs sanfter Autoritarismus. 
Bedrohung von außen, 
Unterwanderung von innen - Der 
Kampfbegriff „islamo-gauchisme“ 
Hagen Steinhauer, Universität Bremen 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

14.00-15.00 Post-Attentate-Diskurs der 
Terroranschläge vom 13. November 
2015 in Paris  
Mareike Elisa Schroeter, Universität 
Düsseldorf 
 

Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

15.00-15.30 Pause 
 

 

  



 
 
15.30-16.30 

 
Die Macht der Sprache und die 
Machtlosigkeit der Sprechenden? 
Das Henne-Ei-Problem 
semantischer Kämpfe  
Sven Bloching, Universität Heidelberg 
 

 
Teilnehmer*innenvortrag mit 
Datendiskussion 

16.30-ca. 17.00 Abschlussdiskussion und Ausblick 
 
 

 

   
   

 


